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Zum 59jährigen Amtsjubiläum

des Re ichsgerichtspräsidenten Dr Simson
schreibt die Magdeb Ztg

Heute am 22 Mai begeht der erste Präsident des
höchsten deutschen Gerichtshofes Dr Martin Eduard Sim
son das goldene Jubiläum seines Eintrittes
in ein öffentliches Amt Bor fünfzig Jahren begann
er seine akademische Wirksamkeit als außerordentlicher Pro
fessor des Rechts an der durch Kant s Namen geweihten
Universität Königsberg im folgenden Jahre seine richter
liche Thätigkeit als Mitglied des königlich preußischen Tri
bunals ebendaselbst Beinahe dreißig Jahre lang von
1833 bis zu seiner Versetzung nach Frankfurt a d O
1860 hat er erst als außerordentlicher seit 1836 als or
dentlicher Professor des Rechts den akademischen Lehrstuhl
eingenommen nahezu 50 Jahre lang von 1834 bis jetzt
hat er richterliche Funktionen geübt 1834 1860 als Mit
glied des königsberger Gerichtshofes dann erst als Vice
präsident später bis 1879 als Präsident des Appellations
gerichts zu Frankfurt a d O nun schon fast vier
Jahre lang als Chefpräsident des deutschen Reichsgerichts

In beiden Sphären seiner öffentlichen Thätigkeit hat
er durch gründliche Gelehrsamkeit durch Klarheit und
Scharssinn in der letztgenannten zugleich durch höchste
Unparteilichkeit und Unabhängigkeit als Richter wie durch
ein seltenes Talent der Leitung von Verhandlungen als
Vorsitzender des Gerichts sich ausgezeichnet

Die gleichen hervorragenden Eigenschaften brachte er
auch in den politischen Wirkungskreis mit zu welchem 1848
die Wahl seiner königsberger Mitbürger in die konstituirende
deutsche Nationalversammlung ihn berief zu vollster Höhe
entwickelte er dieselben als Präsident dieser Versammlung
vom December 1848 bis zum April 1849 sowie als Prä
sident des Unionsparlaments 1850 als Präsident des
preußischen Abgeordnetenhauses 1861 und wiederum als
Präsident erst des norddeutschen dann des gesammtdeut
schen Reichstages von 1867 bis 1873

Ihm war es beschicken in dem glorreichen Jahre 1871
an der Spitze einer Deputation des Reichstages dessen feier

i liche Zustimmung und dessen begeisterungsvolle Glückwünsche
zu der Neubegründung des deutschen Reichs und zur Er
hebung seines hochverehrten Landesvaters des ruhmreichen
Königs Wilhelm I von Preußen zum deutschen Kaiser nach
Versailles zu überbringen und mitwirkender Theilnehmer
jener erhebenden Feier zu sein durch welche in dem Prunk
saale der einstigen Könige von Frankreich die Erhebung des
endlich geeinigten Deutschlands zu einer europäischen Groß
macht vom ersten Range inaugurirt ward

Als die Krönung seines an Thaten und an Ehren so
reichen Lebens endlich ward ihm die Würde des ersten
Präsidenten jenes höchsten Gerichtshofes über ganz Deutsch
land zu Theil für dessen Anbahnung er schon im Parla
mente zu Frankfurt nach allen Kräften gewirkt dessen end
liche Einsetzung durch den Reichstag von 1876 er mit
höchster patriotischer Freude begrüßt hatte

In dieser hohen Stellung genießt er das Vertrauen
und die Liebe seiner Mitarbeiter an dem großen Werke des
Waltens der höchsten Gerechtigkeit für das deutsche Volk
verbunden wie sie sich ihm fühlen wie durch sein ausge
zeichnetes Talent als Präsident so durch seine seltene
Liebenswürdigkeit als Mensch und als Kollege Eben so
hat aber an jenem allgemeinen Vertrauen dessen der von
l ihm präsidirte Gerichtshof in ganz Deutschland sich erfreut
seine vorzügliche Geschäftsleitung der lautere Klang seines
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Eine Wanderung durch die Hygieine Ausstellnug
Von

Paul Lindenberg
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Seitdem wir zum letzten Male die Ausstellung besucht
haben hat sich daselbst so Manches verändert und zwar
zum Besseren Die Rasenflächen sind frischer und voller ge
worden die Bäume haben einen dichten grünen Blätter
schmuck erhalten und selbst ein reicher Blumenflor wagt sich
bereits an das Licht der wärmenden Frühlingssonne

Wie es nicht anders zu erwarten nehmen die Kollektiv
Ausstellungen des Magistrats von Berlin der verschiedenen
Ministerien sowie der einzelnen Städte den ersten und zu
gleich besten Platz ein Gleich links von der großen Büste
der Kaiserin welche im Mittelraum Aufstellung gefunden
hat befinden sich die Kojen des königlich preußischen Mini
steriums der öffentlichen Arbeiten des Ministeriums des
Innern des Justizministeriums und des Ministeriums der
geistlichen Unterrichts und Medizinal Angelegenheiten Diese
ministeriellen Spezial Ausstellungen bestehen aus fast durch
gehend vorzüglich gearbeiteten Modellen aus statistischen
Zusammenstellungen erläuternden Karten und Abbildungen
aus Plänen Zeichnungen und einzelnen Objekten

Wenden wir uns vom Haupt Eingang aus links so
finden wir hier zuerst die Sachen des Ministeriums der
öffentlichen Arbeiten und zwar der Abtheilung für das Bau
wesen Ziemlich komplet ist das Gebiet des Wasser und
Seebaues vertreten denn wir erblicken die stattlichen Modelle
des Leuchtthurms und des Lootsenwartthurms von Swine
münde ferner die der verschiedenen Baaken und der Glocken
koje daselbst und einen ganz detaillirten übersichtlichen Relief
plan der dortigen Hasen Anlage An den Wänden hängen
gewaltige Seekarten und ein anscheinend sehr praktischer und

leicht in der Noth zu handhabender Apparat zur Rettung
von Menschen innerhalb der Häfen Neben Swinemünde
sind noch in Modellen und Karten die Hafen Anlagen von
Pillau vertreten von Landbauten finden wir nur das statt
liche Modell des prächtigen Danziger Regierungsgebäudes

Beilage zum Halle sche Tageblatt

weithin bekannten und gefeierten Namens keinen geringen
Antheil

Und wie reich gesegnet das öffentliche Wirken so ge
segnet und ungetrübt war bis vor Kurzem das Leben des
ehrwürdigen Jubilars auch in seinem Hause dieser ge
weihten Stätte die seinem warmen Familiensinn nicht
weniger theuer ja theurer ist als alle Ehren die jenes
ihm eintrug Eine treffliche Gattin stand ihm zur Seite
durch gegenseitige treueste Liebe durch Geistes und Gemüths
verwandtschaft ihm auch nahezu fünfzig Jahre schon
eng verbunden Beide umgeben von einem reichen Kranze
von Kindern und von Enkeln Aber leider sollte auch er
der Vielbeglückte erfahren daß des Lebens ungemischte
Freude keinem Sterblichen zu Theil ward Der unersorsch
liche Rathschluß Gottes entriß ihm die theure Gattin und
nahm ihm damit auch von der heutigen Festesfreude welche
mit ihr zu theilen er gehofft und ersehnt hatte sicherlich
den besten Theil In seinem tiefen noch kaum gemilderten
Schmerz hat er jede öffentliche Ehrenbezeugung abgelehnt
Um so inniger werden seine zahlreichen Freunde und Ver
ehrer werden alle guten Patrioten im Geist und von
ganzem Herzen den Ehrentag des Mannes mit begehen
der in guten und bösen Tagen unserer Nation uns allzeit
ein leuchtendes Vorbild gewesen ist des tapsern Maunes
mutheö der wärmsten Vaterlands der unerschütterlichen
Gerechtigkeits und Wahrheitsliebe

Locales
Halle den 22 Mai

üZur Grund und Gebäudesteuer Die zu
ständigen Behörden machen darauf aufmerksam daß Einwen
dungen gegen die Veranlagung zur Grund und Ge
bäudesteuer innerhalb der drei ersten Monate des Steuer
jahres also bis zum 1 Juli d I schriftlich angebracht
werden müssen eben so alle Mittheilungen über Verände
rungen der Gebäude welche eine Erhöhung des Nutzungs
werthes zur Folge haben Mit dem 1 April d I sind
alle diejenigen Neubauten steuerpflichtig geworden welche in
dem Zeitraum vom 1 April 1881 bis dahin 1882 be
wohnbar resp benutzbar wurden Alle eine Verminderung
der Gebäudesteuer zur Folge habenden Veränderungen sind
gleichfalls anzumelden und zwar in dem Monat in welchem
die Veränderungen eingetreten sind Unterbleibt die An
meldung einer derartigen Veränderung so wird die Steuer
bis für den Monat einschließlich forterhoben in welchem die
Anmeldung erfolgt Anträge auf Erlaß der Grundsteuer
wegen solcher Naturereignisse welche den Jahresertrag der
besteuerten Ländereien ganz oder theilweise zerstören müssen
bei Verlust der Ansprüche binnen acht Tagen nach dem Ein
tritts des Ereignisses angebracht werden die Anträge auf
Erlaß oder Erstattung des Jahresbetrages der Gebäude
steuer für solche Gebäude welche erweislich während eines
ganzen Jahres durchaus unbenutzt geblieben sind möglichst
gleich nach Ablauf des Jahres

G s Volks wohl verein In der gestern Nachmit
tag 6 Uhr in der Tulpe stattgehabten Comitö Sitzung der
5 Abtheilung des Vereins für Volkswohl wurde über die
Geldbeschaffung für die diesjährigen Ferienkolonien sowie über
einen Organisationsplan und über die Form der Anmel
dung zu denselben Beschluß gefaßt

j Generalversammlung Der Verwaltungsrath
der Pensions und Unterstützungskasse für Berg Hütten und
Salinenwerksbeamte in den Oberbergamtsbezirken Breslau

und Halle ladet zu einer Sonntag am 8 Juli im Hotel
König Ungarn zu Breslau statthabenden Generalversamm

Wenn die vorgenannten Gegenstände den Zweck haben

Menschenleben der Gewalt der Elemente zu entreißen oder
sie vor den letzteren zu bewahren damit sie noch länger
athmen das rosige Licht so enthalten die nächsten Kojen

Vorkehrungen um Menschen von der Außenwelt abzuschlie

ßen Die heilige Justitia regiert hier und zeigt uns an
dieser Stelle nicht ihr mildes versöhnendes Antlitz sondern
das finstere bestrafende Da hat zuerst das Ministerium
des Innern Modelle von der Strafanstalt zu Herford im
Regierungsbezirk Minden aufgestellt und das Justizministe
rium zeigt uns in übersichtlichen Modellen Karten Zeich
nungen und dergleichen die Strafgefängnisse am Plötzensee
bei Berlin das Kriminalgericht in Moabit und das Gerichts
und Gefängnißgebäude in Flensburg Die Querdurchschnitte
dieser Modelle werden stets von den Besuchern der Ausstel
lung mit großem Interesse betrachtet denn Diejenigen unter
ihnen die noch nicht einem Gefängnisse oder Zuchthause einen

Besuch abgestattet haben wir meinen natürlich aus eige
nem Antriebe und nur zum Vergnügen oder zur Belehrung

können sich hier eine klare und deutliche Vorstellung von
den Originalen der Modelle machen Sogar zwei Zellen
sind in voller Lebensgröße vorhanden und zwar eine
Zelle für Untersuchungsgefangene und eine Zelle zur Ver
büßung kurzzeitiger Haftstrafen Ein Bett ein Stuhl ein
Tisch bilden das Meublement des kargen Raumes der am
Tage durch ein schmales Fenster am Abend durch eine Gas
flamme sein Licht erhält Der blaue Himmel und die
lachende Sonne welche heiter durch die gläserne Kuppel zu
uns herniederschauen bilden einen grellen Kontrast zu den
beiden schmalen und kahlen Räumen und locken uns zum
Weiterschreiten

Sehr stattlich ist diesen Kojen gegenüber das Ministe
rium der geistlichen Unterrichts und Medizinal Angelegen
heiten vertreten Da sind Modelle von Turnplätzen und
Turnsälen von einzelnen Gymnasialzimmern und von
Schwimmbassins von einem fast spartanisch eingerichteten
Schlafsaal mit Waschraum des Berliner Lehrer SeminarS
von Ventilations Vorrichtungen in den Schulen Grundrisse
und Modelle der königlichen Charits und der geburtshilflichen
Klinik des Arbeitssaales der Blindenanstalt in Steglitz und

I3 Mai 1883
luug ein Die Einnahmen dieser Kasse betrugen nach dem
Jahresbericht für das Geschäftsjahr 1882 187702,94
dagegen die Ausgabe 13862,78 Mithin verblieb Ultimo
1882 ein Bestand von 173840,16

lDie Schuhmacher Innung hatte zu gestern
Nachmittag 4 Uhr Generalversammlung ihrer Mitglieder
anberaumt Es kam indeß nur der erste Theil der Tages
ordnung Ausnahme zweier Lehrlinge zur Erledigung und
wurde beschlossen wegen allzu spärlicher Betheiligung der
Mitglieder den Rest der Tagesordnung auf eine Ansang
nächsten Monats stattfindende Generalversammlung zu
vertagen

sPatent Ertheilung Es haben aus unserer
Provinz Patente erhalten die Herren E auS m Weerth
in Weißenfels auf eine Neuerung an den Vorrichtungen
zur Herstellung von Transportgefäßen Zusatz zu P R
16605 C Lenz und O Reichhardt in Magdeburg
auf eine metallene Einbanddecke

s Eine für Interessenten des Lotteriespiels
interessante Entscheidung hat der IV Civil Senat
des Reichsgerichts jüngst getroffen Nach derselben erzeugt
ein mündliches Abkommen über gemeinschaftliches
Lotteriespiel ein gemeinschaftliches Eigenthum im Sinne
des Abschnitt 1 Titel 17 Theil I A L R an dem auf
Grund des Abkommmens erworbenen Loose an dem Bezugs
rechte für die folgenden Klassen und an dem demgemäß
erworbenen neuen Loosen und Freiloosen Diese Gemein
schaft fällt für einen Theilnehmer durch die Nichtentrichtung
seines Beitrags nicht fort vielmehr ist das diesen Betrag
auslegende Mitglied nur als Bevollmächtigter oder Ge
schäftsführer ohne Auftrag anzusehen Bei Nichtzahlung
des Beitrages durch einen Theilnehmer hört die Gemein
schaft nur in dem Falle auf wenn ausdrücklich verein
bart ist daß der Mitspieler welcher seinen Beitrag mcht
pünktlich zahlt an dem Loose keinen Antheil mehr haben soll

Kuckuksruf Seit kurzem ist auch der Kuckuk
welcher sich vorm Jahre die Peißnitz als Aufenthalt ge
wählt hatte wieder in sein altes Heim eingezogen Daß
es derselbe Vogel und nicht ein anderer ist erkennt mqn
aus seinem vielfach dreisilbigen Rufe So rief er z B
gestern Nachmittag 14 Mal hintereinander Kuckuckuk und
schloß daran noch dreimal den zweisilbigen Ruf Kuckuk I

Gestern Vormittag 11 Uhr wurde der K Jahre
alte Knabe Albert Sohn des Drechslers Albaum kleine
Brauhausgasse Nr 6 in der Leipzigerstraße vor dem Hause
Nr 108 von dem in der Richtung nach dem Markt zu
fahrenden Pferdebahnwazen Nr 10 überfahren und erhielt
hierdurch so erhebliche Verletzungen am Kopf und den
Füßen daß er nach der königlichen Klinik geschafft werden
mußte Ob und in wie weit den Kutscher eine Schuld an
diesem bedauerlichen Unglücksfalle trifft hat sich noch nicht
bestimmt feststellen lassen

Gestern Nachmittag karambolirte in der oberen
Leipzigerstraße ein Geschirr des Kaufmann August Mann
geführt von dem Dienstknecht Hoffmann hier mit dem
Straßenbahnwagen Nr 3 wodurch beide Fahrzeuge Be
schädigungen erlitten Unvorsichtiges Fahren beider Ge
schirrsührer mag wohl die Veranlassung gegeben haben

Meister Bilse hatte von einem reichen Ber
liner Financier die Einladung erhalten mit seinem famosen
Orchester am Sonntag den 20 Mai bei einem Feste dieses
Banquiers für ein Honorar von 4000 Mark mitzuwirken
Bilse hat aber dies Anerbieten ausschlagen müssen weil er
von der einmal festgesetzten Tournee nicht abweichen kann
und will

der Berliner Taubstummen Anstalt eine größere Anzahl
Zeichnungen darstellend die Universitäts Jnstitute zu Halle
Marburg und Kiel und das Polytechnikum zu Aachen sechs
Modelle der einzelnen Abtheilungen der Königsberger Uni
versität z B des Operations SaaleS der neuen chirurgi
schen Klinik eines Operations Tisches c, sehr zahlreiche und
mannichfaltige Lehrmittel des Berliner Lehrer Seminar und
schließlich in großen Dimensionen das Modell de Astrophysi
kalischen Observatoriums in Potsdam

Nicht so umfangreich ist die Ausstellung des Mini
steriums für Landwirthschaft Domänen und Forste dieselbe
dürfte jedoch für den Fachmann von tiefgehendem Interesse
sein speziell wegen der wissenschaftlichen Karten und Zeich
nungen die in einer solchen Vollständigkeit wie sie hier ge
boten ist wohl selten oder nie zu finden sein wird

Gehen wir den Mittelweg weiter entlang so befinden
wir uns nach wenigen Sekunden inmitten der Ausstellung
des Magistrats von Berlin welche in mehreren Kojen rechts
und links untergebracht ist Diese Kollektiv Ausstellung er
möglicht uns so recht einen Einblick in die gewaltige Ma
schinerie die täglich und unermüdlich zum Wohle der nach
vielen Hunderttausenden zählenden Einwohnerschaft einer
Hauptstadt thätig ist und erläutert uns die endlosen Fäden
welche nöthig sind um das große gewaltige imponirende
Ganze zu bilden Von welch hohem Interesse sind z B
allein die statistischen Pläne in die wir hier Einsicht nehmen

können so finden wir u A Pläne von Berlin mit genauer
Angabe der Bevölkerungs Dichtigkeit in den einzelnen Stadt
bezirken und der Sterblichkeit in denselben zwei Pläne aus
denen wir sehen in welchen Verhältnissen sich die einzelnen
Theile der Bevölkerung Berlins in Bezug auf Wohlhaben
heit Dichtigkeit und Sterblichkeit befinden einen Plan mit
Angabe sämmtlicher Krankenhäuser und einen zweiten mit
dem Verzeichniß aller Friedhöfe eine graphische Darstellung

der allmählichen Erbauung der Turnhallen in den letzten
zwölf Jahren ferner einen Plan sämmtlicher Gartenanlagen
und Parks Pläne der allmählichen Bebauung der deutschen
Hauptstadt und so aä inknimm fort Die Zahl der Zeich
nungen Bücher Karten Photographien ist Legion und fin
den wir hier fast sämmtliche wohlthätige Anstalten Schulen



Azaleenausstellung s Seit gestern ist im
Sa le der Saalschloßbrauerei zu Giebichenstein eine Kollek
tion von Azaleen aus der Gärtnerei des Herrn W Rauch
suß aufgestellt welche die größte Beachtung verdient
Gleich beim Eintritt fällt das Auge auf eine große oblonge
Gruppe von hochgewachsenen Topfazaleen deren reich ent
faltete Blüthenpracht eine ganze Skala von Farben aus
weist Sieht man die einzelnen Blumen auf ihre Form
gestaltung und Färbung hin genauer an so findet man die
mannigfaltigste Verschiedenheit Hier sind die Blumen
blätter ganz randig dort gezackt diese Blüthen sind einfach
jene halb wieder andere ganz gefüllt Einzelne Blumen
haben einerlei Farbe andere zeigen Tupfen und Striche
Das Bewundernswertheste der Ausstellung sind drei
Azaleenbäume Der eine ist fast 2 Meter hoch Die
Krone hat einen Durchmesser von über Meter Die
selbe ist nur von Blüthen gebildet welche zu vielen Hun
derten dicht neben einander stehen Eine Hälfte dieses
Blüthendaches zeigt rosafarbene die andere rosenroth ge
färbte Blumen Ein zweiter ebenso hoher Baum hat eine
vorwiegend lichtgrüne Krone von der sich die einzelnen
dicht gefüllten rothen Blüthen wirksam abheben Ein
dritter etwas niedrigerer Baum hat weiße Blüthen von
ganz bedeutender Größe Einzelne derselben sind mit
prächtig rothen Streifen gezeichnet wodurch das schneeige
Weiß um so leuchtender zur Geltung kommt Jedenfalls
dürfte diesem Bäumchen der Preis zuzuerkennen sein Wir
bemerken hierzu noch daß die Ausstellung bis Mittwoch
incl und ohne jedwedes Entgeld in Augenschein genom

men werden kann

Staudesamt Halle Meldung vom 21 Mai
Aufgeboten Der Drehorgelspieler Eh Klemm

und F Kaatz Saalberg 7
Eheschließungen Der Kaufmann L Heise Brüder

straße 6 und A Walter Scharrngafse 7 Der Pastor
O Neumann Jessen und M Ackermann Wuchererstraße 4

Geboren Dem Oekonomie Ausseher F Redanz
ein S Bölbergerweg 39 Dem Zugführer W Vogel
pohl ein S Brunoswarte la Dem Strafanstalt Auf
seher C Schers ein S Kirchthor 16 Dem Buchbinder
A Riedel eine T, Friedrichstraße 27 Dem Handar
beiter F Döbel ein S Mühlweg 5g, Dem Buchhändler
R Gerlach ein S Hermannstraße 12 Dem Schlosser
H Hartmann eine T alt Markt 20 Dem Maler
C Hummel eine T Charlottenstraße 15 Dem Hand
arbeiter A Schwenke eine T Gerbergasse 14 Dem
Fabrikarbeiter E Drieselmann ein S Breitestraße 37
Dem Zimmermann W Meyer eine T Mühlweg 29
Dem Victualienhändler C Heinrich ein S Henrietten
ftraße 13

Gestorben Des Barbier R Kleinlein T 25 T
Lues Ludwigstraße 16 Der Uhrmacher Ferdinand
Rummel 53 I 9 M 12 T Schlaganfall Rathhausg 8

Des Kohlenhändler E Dehmel Ehefrau Amalie geb
Vogel 43 I 3 M 12 T Lungentuberkulose Landwehr
straße 2 Des Handarbeiter H Iahn T Frieda 1 M
24 T Verdauungsstörung Harz 16a Der Graveur
Carl Hary 46 I 7 M 28 T Norbus LriZiM Diakonissen
haus Des Kossath G Elze S Otto 14 I 9 M
14 T Darmverschlingung Zinksgarten 3 Der Pastor
kwsrit Gustav Köhler 73 I 3 M 19 T Stickfluß
Karlstraße 27

Standesamt Trotha
Aufgeboten Am 17 Mai Der Bergmann Anton

Strzelczhk und Julianne Krakowczhk Pschow Der

öffentliche Gebäude u s w vertreten und bis in die kleinste
Einzelheit abgebildet und beschrieben Selbstverständlich sind
auch wieder sehr viel Modelle vorhanden und zwar Modelle
der saubersten Arbeit und der trefflichsten Übersichtlichkeit
Wenn wir sie aufmerksam betrachten bekommen wir von den
betreffenden Anstalten einen besseren Einblick als wenn wir
sie selbst aufsuchen denn minutiös genau ist hier Alles in
kleinerem Maßstabe auf und ausgeführt Von den Modellen
heben wir hervor das des Desinfizir Apparates des städtischen
Krankenhauses zu Moabit eines Pavillons der chirurgischen
Abtheilung des städtischen Krankenhauses in Friedrichshain
die Vogelperspektive der Irren Anstalt zu Dalldorf und das
Modell eines Pavillons für 50 unruhige Kranke sowie einen
Kasten mit konservirten Gehirnen von zwölf Irren eine
schlimme Sammlung das Waisenhaus in Rummels
burg in welchem gegenwärtig an 500 Kinder untergebracht
sind ist in einem trefflichen von den Waisenknaben ange
fertigten Modell verkörpert ebenso lernen wir aus guten
Modellen und Zeichnungen ganz genau den Central Vieh
markt und Schlachthof sowie den Straßenbau die städtischen
Wasserwerke und die Kanalisation Berlins kennen also was
das Letztere anbetrifft die profanen Augen sehen die sonst
verschlossenen unterirdischen Geheimnisse der Residenz

Man kann in dieser Abtheilung welche uns in einzel
nen instruktiven Zügen die deutsche Kaiserstadt vor Augen
führt geraume Zeit verweilen denn jede noch so kleine Koje
enthält reichlich viel des Interessanten und Fesselnden Alles
kann man jedoch unmöglich beschauen und so lenken wir
denn unsere Schritte weiter und statten noch schnell den be
nachbarten Pavillons einen Besuch ab Gleich neben der
Ausstellung Berlins befindet sich die Wiens welche natürlich
unter dem Eindruck des eben Gesehenen leiden muß denn sie
enthält fast nur Pläne Ansichten ze Dasselbe ist bei den
Ausstellungen von Salzburg Linz Trieft und Budapest
der Fall

Ueberaus angenehm wirkt dagegen die hier befindliche
württembergische Ausstellung die uns u A in staunens
werther Reichhaltigkeit und bewundernswerther Ausführung
das städtische und ländliche Feuerlöschwesen in Württemberg
vor Augen sührt Interessant ist auch die Kollektion von
Topfgefäßen welche von dem chemischen Laboratorium der
königlich württembergischen Centralstelle für Gewerbe und
Handel aus den Bleigehalt der Glasuren untersucht worden ist

Maurer Franz Schmiede Giebichenstein und Caroline
Kahl Trotha

Am 18 Mai Der Arbeiter Wilh lm Kluge und
Amalie Rothhardt Trotha

Eheschließungen Am 5 Mai Der Lehrer Otto
Graban Tornan und Anna Hartwig Trotha Am
15 Mai Der Arbeiter Adolf Dreßler Sieglitz und
Emilie Machts Trocha

Geboren Am 2 Mai Dem Arbeiter Philipp
Bierschenk eine T Trotha Dem Fabrikarbeiter Franz
Trensinger eine T Trotha Am 11 Mai Dem
Arbeiter Friedrich Winkelmann eine T, Trotha Am
15 Mai Dem Schlossermeister Carl Schroeter eine T
Trotha Dem Arbeiter Friedrich Schwefel ein S
Trotha

Gestorben Am 3 Mai Der Schuhmachermeister
August Hutans 63 I Altersschwäche Trotha Am
7 Mai Des Arbeiter Hermann Berlin S Otto 1 I
7 M 13 T Krämpfe Trotha Am 8 Mai Der
Arbeiter Gottfried Blume 46 I Rückenmarksleiden
Trotha Am 15 Mai Des Arbeiter Hermann Berlin
S Friedrich 1 M 17 T Krämpfe Trotha Des
Arbeiter Wilhelm Krause S Paul 1 I 3 M 1 T
Krämpfe Trotha Am 18 Mai Des Tischler Friedrich
Höhne S Bruno 8 M 4 T Krämpfe Trotha Am
19 Mai Der Fabrikbesitzer Carl Nagel 71 I Lauf
rose Trotha

Bericht des Vörseuvereins zu Halle a/S
am Z2 Mai 188S

Preise mit Ausschluß der Courtage bei Posten ans erster Hand
Weizen 1000 KZ Mittelqualitäteu 163 180 M bessere bis

18S M feinster bis 192 M seuchter 152 162 M
Roggen 100V I L 153 160 Ät seuchter und ausgewachsener 140

ISO M
Gerste 1000 Kilo geschäftslos
Gerstenmalz 50 kA prima Qualität 14,50 M, beregnete 13 14 M
Haser 1000 136 148 M extrafeiner bis 153 M
Hülsensrüchte 1000 Kilo Viktoriaerbsen ohne Angebot
Kümmel 50 Kilo 25 26,50 M
Stärke 50 Kilo
Spiritus 10,000 Liter Proeente loeo fest Kartoffel 56 M

Rüben ohne Angebot
Rüböl 50 KZ 35,50 M
Solaröl 50 KZ 0,825/30 9,50 M
Malzkeime 50 KZ fremde 4,50 M hiesige 5 M
Futtermehl 50 kg 7 M
Kleie Roggen 50 KZ 5,50 M Weizenschaale 4,60 4,75 M

Werzsngrieslleie 5 M

Leberecht Thieme
Wieder hat Einer der Edlen und Hochgeachteten

unserer Stadt Halle seine Seele ausgehaucht Leberecht
Thieme z Z Organist an der Marktkirche verließ die
Lebenden am Sonntage den 20 Mai Abends 6 Uhr Ge
boren wurde derselbe 1807 zu Kirchhain bei Dresven als
Lehrerssohn Seine ersten musikalischen Anleitungen erhielt
er im elterlichen Hause auf dem Seminar zu Dresden
wurde er praktisch auf dem Klavier Cello der Geige und
auch in der Theorie weiter ausgebildet Im 19 Jahre
also 1826 kam er als Chorpräsekt nach Halle und verblieb
Hierselbst bis er vor wenigen Jahren sein Ruheplätzchm in
Giebichenstein ausschlug Sein damaliger Chordirektor der
Musikdirektor Dr Naue war Organist an der Marktkirche
Dieser benutzte sehr bald seinen Präfekten als Stellvertreter
auf der Orgelbank bis er in den 30ger Jahren dessen Nach
folger wurde ein würdiger Nachfolger eines Frie be
mann Bach Er wurde bald und blieb bis in sein
hohes Altes ein gesuchter Musittehrer Sein biederes
treues Wesen verschaffte ihm Eingang in die besten Kreise
der Stadt Concertmeister für Halle war er in des
Wortes bester Bedeutung einige Jahrzehnte hindurch Als
Dirigent dreier Mänaerchöre der Halleschen Lieder
tafel der Volksliedertafel und des Männer
chores sowie des von ihm gegründeten gemischten Ver
eins Thiemia hat seine emimnte Arbeitskraft Hunderte
von Concerten zur Ausführung gebracht Oratorien und
andere Kirchenmusiken wechselten in bunter Reihe mit vielen

weltlichen Aufführungen In der Provinzial Lieder
tafel wurde er des Bundesdirigenten Friedrich Schneider
Nachfolger ebenso führte er lange Jahre hindurch die Di
rektion des Saalsängerbundes Viele Hunderte von
Sängern aus beiden Kreisen werden sich Seiner in Liebe
und Freude erinnern Als Komponist hat er nicht Vieles
aber meist Gutes geschaffen Seine Männerchöre sind gern
gesungen und gehörte Sachen Wohl ihm Er konnte sagen
Mein Leben währte 70 Jahre und es war köstlich denn

es war Mühe und Arbeit Die letzten Jahre waren seiner
Ruhe geweiht und heute schüttet der liebliche Mai den er
so oft besungen unzählige der herrlichsten Blüthen auf
sein Grab

Gerichtssaal
Halle den 22 Mai

Strafkammer Sitzung vom 21 Mai
Der schon wegen Diebstahls und Raubes mit Zuchthaus vor

bestrafte Heizer Christian Sinack des Diebstahls einer Petroleum
lampe aus dem Hausflur eines in der kleinen Steinstraße belegenen
Hauses angeklagt wurde freigesprochen

Die Fuhrleute Ritter und Lange in Alsdorf der Bergmann
Roh kohl daselbst und der Bergmann Knanth in Ziegelroda wur
den vom Schöffengericht in Eisleben am 21 März d Js wegen
Körperverletzung zu je 1 Woche Gefängniß verurtheilt Sie hatten
Berufung eingelegt Von der Staatsanwaltschaft wurde beantragt
auf Geldstrafe zu erkennen Das Gericht erkannte auf 10 Geld
strase sür den Unvermögeusfall auf 2 Tage Gefängniß

Die vielfach wegen Diebstahls und Hehlerei auch mit Zuchthaus
bestrafte geschiedene Tetzner Friederike geb Hesse und die im vorigen
Jahre auch wegen Diebstahls bestraste verehelichte Arbeiter Franz
Christiane geb Brandt aus Giebichenstein waren geständig in einer
Januarsnacht je einen Korb voll Zuckerrüben im Werthe von etwa
3 aus einer Rübenmiete der hiesigen Zuckersiederei entwendet zu
haben Die Franz gestand serner ein mit der Tetzner im Januar
dem Steinsetzer Holbach in Giebichenstein 3 im Hofe hängende
Hemden weggenommen zu haben Die Tetzner hatte ihre Theil
nahme f Z dem Gendarm gegenüber eingestanden Von der Staats
anwaltschaft wurde beantragt die Tetzner zu 1 Jahr 1 Monat
Zuchthaus und Ehrenverlust aus 2 Jahr sowie Zulässigkeit der
Polizeiaufsicht die Franz zu 2 Monat Gefängniß zu verurtheilen
Das Gericht erkannte dem entsprechend

Der Strafgefangene Schneider Johann Oskar Storch wegen
Diebstahls c mehrsach vorbestraft war beschuldigt im März d Js
dem Landwirth Fischer in Meuschan eine Cylinderuhr aus dessen
Wohnstube gestohlen zu haben Gemäß Antrags der Staatsanwalt
schaft erkannte der Gerichtshof auf 1 Jahr 6 Monat Zuchthaus Ehren
verlust auf 3 Jahr und Zulässigkeit der Stellung unter Polizeiaufsicht

Wegen gewerbsmäßigen Glückspiels hatten sich der wegen Bettelns

vorbestrafte Arbeiter Friedrich Carl Heinrich Wilke und der wegen
Diebstahls vorbestrafte Tuchscheerer Friedrich Wilhelm Knbe hier zu
verantworten Auf Antrag der Staatsanwaltschaft wurde jeder der
beiden Beschuldigten mit 1 Monat Gefängnißstrafe belegt

Wegen vorsätzlicher Körperverletzung wurde der Maschinenheizer
Friedrich Leopold Hoppe in Hettstedt vom dortigen Schöffengericht
am 5 April d Js zu 3 Monaten Gefängniß und Zahlung einer
Buße von 50 an den Verletzten verurtheilt Von der Staats
anwaltschaft wurde Verwerfung der Berufung in Antrag gebracht
Das Gericht erkannte auf 60 Geldstrafe ev 12 Tage Gefängniß
und 45 20 F Buße

Die verehel Arbeiter Jbler Auguste geb Müller aus Gie
bichenstein stellte am 24 Dezember v I einen mit glühender Asche
gefüllten Aschenkasten auf die Dielen ihrer Küche Am Boden des
Kastens befand sich ein nicht genügend verdecktes faustgroßes Loch
Durch dieses Loch theilte sich die Gluth den Dielen mit und setzte
diese in Brand so daß ein ca 40 Centimeter großes Loch aus
brannte auch die unter den Dielen befindliche Verschalung und
Balkenlage in nicht unbedeutendem Umfang in Brand gerathen
war Das Feuer hätte größeren Umfang nehmen können wenn es
nicht noch rechtzeitig entdeckt und durch die Feuerwehr gelöscht wor
den wäre Wegen fahrlässiger Brandstiftung angeklagt wurde die
Jbler nach dem Resultat der Beweisaufnahme zu 10 Mark Geld
strafe event 2 Tagen Gefängniß verurtheilt 14 Tage Gefängniß
brachte die Staatsanwaltschaft in Antrag

Der Arbeiter Friedrich Nebelung aus Dieskau wegen Ur
kundenfälschung schon bestraft hatte sich des schweren Diebstahls
schuldig gemacht Er riß im Februar d I die Thürbänder an der
Küchenthür des Arbeiters Steidel in Dieskau gewaltsam los betrat
die so geöffnete Küche und entwendete aus derselben vier Rothwürste
ein Stück Speck und mehrere Bratwürste im Gesammtwerthe von
etwa 7,20 Mark Im Allgemeinen war er des Diebstahls geständig
Auf Antrag der Staatsanwaltschaft erkannte das Gericht auf vier
Monat Gefängniß und 1 Jahr Ehrenverlust

Berufung hatte die verehel Lohgerber Dibowsky in Merfe
burg gegen das dortige sie wegen Diebstahls zu 1 Woche Gefäuguiß
verurtheilende schöffengerichtliche Erkenntniß vom 15 März eingelegt
Entgegen dem Antrage der Staatsanwaltschaft auf Verwerfung der
Berufung erkannte der Gerichtshof auf Freisprechung

Wegen Körperverletzung und Bedrohung wurde die verehel
Arbeiter Bestel Wilhelmine geb Lüttge in Ermsleben durch Er
kenntniß des Schöffengerichts dortselbst am 14 März d I zu resp
2 Monaten und 8 Tagen Gefängniß verurtheilt Sie hatte Beru
fung eingelegt Seitens der Staatsanwaltschaft wurde beantragt
dieselbe der Bedrohung sür nichtschuldig zu erklären im Uebrigen
auf Geldstrafe zu erkennen Das Gericht erkannte auf 20 Mark
Geldstrafe event 4 Tage Gefängniß

Provinzielles
Merseburg 22 Mai Gestern früh wurde der aus

Leuna gebürtige frühere Nadler und spätere Kaufmann Franz
Erbe im hiesigen städtischen Krankenhause wo er seit eini
gen Wochen zur Herstellung seiner Gesundheit Unterkommen
gefunden hatte an einem Fensterkreuz im zweiten Stock
hängend todt aufgefunden Passanten machten die Bewoh
ner des Krankenhauses auf den im offenen Fenster von der
Straße aus sichtbaren Selbstmörder aufmerksam

Weißenfels 21 Mai Gestern Abend gegen zehn
Uhr signalisirte der Thürmer Feuer Nach uns gewordener
Mittheilung sollen in Zellschen drei Bauerngüter niederge
brannt sein

Uftrungen Der Holzhändler Göx aus Berga fuhr
am 18 Mai in den Forstdistrikt Bärenköpfe um Stangen
zu laden Von hier nahm er den Arbeiter Sch mit der
ihm beim Aufladen behilflich sein sollte Auf dem Rückwege
nun warf der eine Wagen um und der Sch welcher das
Unglück hatte unter diesen zu gerathen konnte nur als
Leiche hervorgezogen werden Der Verunglückte hinterläßt
eine zahlreiche Familie

Osterburg 18 Mai Vor Kurzem stand bei einem
hiesigen Meister Schuhmachergeselle auf der Durchreise nach
seiner Heimath dem Königreich Sachsen vorübergehend in
Arbeit Diesen hat sich Fortuna bei der in den letzten Ta
gen stattgefundenen Hauptziehung einer Lotterie in Hamburg
als Glückskind ausgesucht Das von ihm gezogene Loos er
hielt einen Gewinn im Werthe von 50 000 Mark

Staßsurt 21 Mai Von der Zeit an da im
leopoldshaller Salzwerke in der 1 5 Etage die bedeuten
den Salzniedergänge stattgefunden haben wurde eines der
werthvollsten Kalisalze der Kainit nicht mehr gefördert da
die Abbauorte nicht mehr zugängig waren Jetzt wird man
in kürzester Zeit mit dem Abbau dieses Salzes wieder be
ginnen können Es wird nämlich unter dem Bruchfelde durch
Steinsalz hindurch ein 2 in breiter und hoher Stollen bis
unter das Kainitlager getrieben Der Stollen wird schräg
in die 4 Etage emporsteigen und so kann die Förderung
wieder beginnen Hier verlautet als bestimmt daß sich
die Verhandlungen zwischen Preußen und Anhalt wegen des
leopoldshaller Werkes an neuen jetzt erst von Anhalt gestell
ten Bedingungen zerschlagen haben

Psorta Waivmannsglück hatte am 17 d M der
Förster Wiedemann welcher in dem Augenblicke eine Fisch
otter erlegte und erwischte als dieselbe eben sich anschickte

ihre Beute einen mächtigen Spiegelkarpfen zu ver
schmausen Das erlegte Stück ist weiblichen Geschlechts und
wiegt 18 Pfund Zum Verdruß der Fischer nimmt das
gefräßige Raubzeug in der Saale wieder arg überHand

n Balante geistliche und Lehrerstellen
Durch Pensionirung ihres Inhabers wird die Pfarrstelle zu

Petersroda Diöces Bitterfeld zum 1 Oktober er vakant werden
Das Besetzungsrecht ist an das Kirchenregiment abgetreten Die
Stelle gewährt excl Wohnung ein Einkommen von ca 4750
Hiervon sind an den Pensions Fonds der evangelischen Landeskirche
vom 1 Oktober cr ab 8 Jahre lang jährlich 1306 6 abzuführen
Zur Stelle gehören zwei Kirchen Die Besetzung erfolgt gemäß s 3
der Verordnung vom 2 Dezember 1874 und s 32 der Kirchen Ge
meinde Ordnung diesmal durch das Königl Konsistorium der Provinz
wachsen mit Konkurrenz der Gemeindewahl Da das Einkommen
nach Ablauf der Pfründenabgabe excl Wohnung 3600 übersteigt
so sind nur Geistliche wählbar welche an diesem Termine eine Dienst
zeit von mindestens zehn Jahren erreicht haben

Durch die Versetzung ihres bisherigen Inhabers ist die Pfarr
stelle zu Graßau Diöces Stendal vakant geworden Dieselbe steht
unter Privat Patronat und gewährt excl Wohnung ein Jahres
einkommen von ca 2403 Zur Parochie gehören 3 Kirchen

Durch Pensionirung ihres bisherigen Inhabers wird die unter
Privatpatrouat stehende Pfarrstelle z Oberwiederftedt Ephorie Mans



feld zum 1 Oktober cr vakant werden Mit der Stelle ist ein Ein
kommen incl der aus Fil Kupferberg mit ca 160 fließenden
Jntraden von ca 2510 6 excl Wohnung wovon jedoch vom
obigen Termine ab 8 Jahre lang jährlich 691 an den Penstous
sonds der evangelischen Landeskirche abzuführen sind verbunden Die
Auspfarrung von Kupferberg sowie der Häuser am Scheuerberg steht
in naher Aussicht Zur Parochie würde dann nur eine Kirche gehören

Durch Pensionirung ihres Inhabers wird die Pfarrstelle zu
Etzleben Diöces Heldrungen zum 1 Oktober cr vakant werden
Dieselbe steht unter Königlichem Patronat und gewährt excl Woh
nung ein Einkommen von ca 3430 Hiervon sind an den Pen
sionsfonds der evangelischen Landeskirche vom ebengedachten Termine
ab 3 Jahre lang jährlich 956 als Pfründenabgabe abzuführen
Zur Stelle gehört eine Kirche Die Besetzung erfolgt gemäß H 3 der
Verordnung vom 2 Dezember 1874 und s 32 der Kirchen Gemeinde
Ordnung diesmal durch das Königliche Konsistorium der Provinz
Sachsen mit Konkurrenz der Gemeindewahl

Durch Pensionirung ihres Inhabers wird die Pfarrstelle zu
Prittitz Diöces Lissen zum 1 Oktober cr vakant werden Dieselbe
steht unter Königlichem Patronat und gewährt excl Wohnung ein
Einkommen von ca 4510 8 Hiervon sind an den Penstons Fonds
der evangelischen Landeskirche vom gedachten Termine ab 8 Jahre
lang jährlich 1242 als Pfründenabgabe abzuführen Zur Stelle
gehört eine Kirchr Die Besetzung erfolgt gemäß H 3 der Verordnung
vom 2 Dezember 1874 und s 32 der Kirchen Gemeinde Ordnung
diesmal durch das Konsistorium der Provinz Sachsen mit Konkurrenz
der Gemeindewahl Da das Einkommen excl Wohnung 3600 6
übersteigt so sind nur Geistliche wählbar welche nach Ablauf der
Pfründenabgabe eine Dienstzeit von mindestens zehn Jahren er
reicht haben

Durch die Versetzung ihres Inhabers ist die unter Privatpatronat
stehende Pfarrstelle zur Warsleben Diöcese Eilsleben vakant geworden
Dieselbe gewährt excl Wohnung ein Jahreseinkommen von ca
3311 Zur Parochie gehört eine Kirche

Durch Pensionirung ihres Inhabers wird die Pfarrstelle zu
Freieubessiugen Diöces Sundhausen am 1 Oktober d I vakant
Dieselbe steht unter Privatpatronat und gewährt excl Wohnung ein
Einkommen von ca 6800 V6 wovon jedoch acht Jahre lang eine
jährliche Pfründenabgabe von 1875 an den Pensious Fonds der
evangelischen Landeskirche zu entrichten ist ZnrStelle gehört eineKirche

Die durch Ableben des bisherigen Inhabers erledigte Lehrer
und Küsterstelle zu Mügeln welche ein Einkommen von ca 1000
neben freier Wohnung und Heizung resp Heizuugs Entschädigung
gewährt soll zum 1 August cr wieder besetzt werden Bewerbungen
um dieselbe sind bei der Königlichen Regierung Abtheilung für
Kirchen und Schulwesen in Merfeburg anzubringen

Ans den Nachbarstaaten
Weimar 19 Mai Vergangenen Montag hat

wieder ein Veteran aus der Goethezeit seine Augen ge
schlossen dessen eigener Name aber auch in der Künstlerwelt
einen guten Klang hat Es ist dies der Hofstuckateur
Karl Georg Theodor Hütten einer der populärsten Per
sönlichkeiten von Jlm Athen Der Heimgegangene war am
28 August 1807 an Goethes Geburtstage Hierselbst geboren

Sondershausen Schwarzburg Sondershausen will
seinen Volksschullehrern ein zeitgemäßes Dotationsgesetz
geben Die Regierung beabsichtigt drei Skalen einzurichten
eine für das Land und je eine für die kleineren resp
größeren Städte da es ihr als dringend erforderlich er
scheint daß gegenüber den bisherigen Besoldungsver
hältnissen eine raschere Aufbesserung in den mittleren
Lebens und Dienstjahren in denen die Lehrer erhöhte
Ausgaben für die Erziehung ihrer Kinder zu bestreiken
haben stattfinde

Zwick au Ein Soldat der hiesigen Garnison hat
einige recht wohl durchdachte Betrügereien verübt Er mie
thete sich zum Schein eine eigene Wohnung trat unterstützt
durch schneidiges Wesen und eigene Uniform als Avanta
geur auf entnahm mehrere goldene Uhren dergleichen
Ketten und Klemmer und ließ diese Werthsachen von den
vertrauensseligen Geschäftsleuten nach seiner angeblichen
Wohnung bringen dort aber durch einen Dienstmann sofort
wieder abholen und versilbern Bei einem solchen Versilbe
ruigsgeschäst war einer der Verletzten zufällig gegenwärtig
und so konnte er sofort die Festnahme des Betrügers ver
anlassen Wie man erzählt hat derselbe bereits früher in
ähnlicher Weise wobei er als Offizier sich ausgab Betrü
gereien verübt und deshalb militärische G sängnißstrase
erlitten

Literarisches
Wir wollen die besondere Aufmerksamkeit unserer

Leser auf den soeben in Grieben s Reife Bibliothek Verlag
von Albert Goldschmidt Berlin W erschienenen
Reiseführer Berlin und die Hygieine Ausstellung
1883 lenken Dieser Führer kein Jnseraten Unter
nehmen wie andere derartige Unternehmunzen ist
von kundiger Hand im Interesse der Besucher Berlins
während der Hygieine Ausstellung verfaßt Er bezweckt dem
Fremden als treuer Cicerone durch Berlin und das ge
sammte Ausstellungsgebiet zu dienen und wird gewiß durch
seine praktischen und zuverlässigen Winke über Berlins
Verhältnisse dem Fremden Zeit und Geld ersparen Das
Werkchen ist im Miniatur Format elegant ausgestattet so
daß es bequem in der Rocktasche transportirt werden kann
Der äußerst billige Preis von einer Mark erleichtert die
Anschaffung und die vorzüglichen Kartenbeilagen Plan der
Ausstellung und ein in 3 Farben ausgeführter Plan von
Berlin mit hinweisendem Straßenverzeichniß befördern die
schnellste Orientirung So können wir das kleine Buch als
unentbehrlichen Rathgebcr für die Reise nach Berlin in
dieser Saison empfehlen

Universitätsnachrichten

Wie die Jen Ztg, vernimmt vollendet am
4 Juni Herr Geheimrath v Hase in Jena sein 60
D ozentenjahr An diesem Tage im Jahre 1823 war
es wo derselbe nach Vollendung seiner Uuiversitätsstudien
in Leipzig Ei langen und Tübingen an letzterer Hochschule
seine Vorlesungen als Dozent der Theologie begann

Todesfälle
Zürich 18 Mai Am letzten Dienstag starb hier

ein vielgenannter und vielbekannter Mann H A v Ber
lepsch der durch seine Reisehandbücher bei den Touristen
aller Nationen eine große Popularität sich erworben hatte
Seiner rastlosen Thätigkeit gelang es sich eine unabhängige
Stellung zu verschaffen Sein erstes Reisehandbuch über

die Schweiz zuerst mit Achselzucken aufgenommen erwarb
sich bald viele Freunde und hatte schließlich einen sehr gu
ten Erfolg Er war aber auch unermüdlich thätig um
seine Bücher auf der Höhe der Zeit zu erhalten was ja
bei derartiger Literatur das Wichtigste ist Der siebzig
jährige Greis war noch in den letzten Jahren körperlich
und geistig gesund und er feierte vor zwei Jahren im
Kreise seiner Angehörigen und seiner Freunde ein fröhliches
und hoffnungsvolles Schriftstellerjubiläum Bald aber ver
lor sein Antlitz die gewohnte Frische in Folge einer schwe
ren Magenkrankheit wurde er langsam zu Tode gemartert
und es war der Hinscheid für ihn in der That eine längst
ersehnte Erlösung

Vermischtes
Paris 19 Mai Die Raubmörder des Palais

Royal welche am Pfingstsonntag Nachmittag in den Laden
des Bijouteriehändlers Prestot eindrangen das anwesende
Dienstmädchen ermordeten und für funfzigtaufend Francs
Goldsachen stahlen sind in Belgien verhaftet worden Es
sind ihrer zwei und der hauptsächlichste Uebelthäter ist ein
gewisser Berghin der geschiedene Mann der im Geschäfte
Prestots angestellten Kassirerin Wie es heißt ist derselbe
ein schon mehrfach bestraftes verkommenes Subjekt Die
Mörder die das Verbrechen um die dritte Stunde aus
geführt hatten haben ihrem Geständniß nach den Laden erst
nach hereingebrochener Dunkelheit wieder verlassen Heute
früh stürzte ein an der Ecke der Rue Manche und der Rue
Ehaptal gelegenes Haus das in Reparatur begriffen w r
in sich zusammen und begrub mehrere Arbeiter und Ein
wohner unter den Trümmern Man spricht bis jetzt von
einem Todten und drei Verwundeten

Paris 20 Mai In der eleganten Welt erzählt
man sich Wunder über die Toiletten welche der große
Damenschneider Worth dieser Tage im Beisein eines
Kranzes vornehmer Damen der Marquise de Dalliset der
Gräfin Pourtalss u A verpackt und zum Krönungsfeste
für die Ezarin mehrere Großfürstinnen und Hofoamen
nach Rußland gesandt hat Die Zahl der Kostüme für die
Kaiserin allein beträgt 23 die Fürstinnen Soltikow Sker
bolow Bariatinsky Orlow Gortschakow Schuwalow
Stakelberg Narischkin begnügen sich mit je 12 bis 15
Toiletten Hier mögen einige Andeutungen über die Ko
stüme folgen die sich in Moskau nächstens entfalten wer
den Zum Einzug in die heilige Stadt wird die Kaiserin
ein Kleid aus strohgelbem Crspe de Chine mit Weißen
Spitzen und Dahlia Gürtel tragen das Mantelet ist in
demselben Geschmacke gefertigt der weiße Strohhut wird
mit Moosrosen und dahliasarbigen Sammetschleifen garnirt
sein Der Hofmantel ist aus rosafarbigem Sammet mit
Silber gestickt vier Meter lang nach demjenigen verfertigt
welchen Marie Antoinette an dem Dauphinseste zu Ver
sailles trug Das dazu gehörige Kleid auf russisch Sara
san ist aus weißem Atlas und ähnlich wie der Mantel
gestickt und vorn durch eine Reihe Knöpfe und Quasten aus
Diamanten abgeschlossen Dieses Kostüm wird die Czarin
am T ge nach der Krönung tragen um die Notabilitäten
der Sradt zu empfangen Für den Adelsball hat Worth
einen Schlepprock aus weißem Atlas geschickt welcher eine
Stickerei von silbernen Narcissen ausweist und vorn mit
weißem Crepe in den Krystallquasten gesäet sind garnirt
ist Auf dem Feste welches die Stadt Moskau den Maje
stäten giebt wird die Kaiserin ein Kostüm aus grünem
Lrßpö äs Lkins mit Stickereien aus ungebleichter Battiste
und Balenciennes Garnitur dazu rosa Gürtel und Schleifen
und eine Capote aus rosa Sammet tragen

Berlin 21 Mai Ein Hagelschlag wie er glück
licherweise in der Umgebung Berlins zu den Seltenheiten
gehört ging am Sonntag Mittag über den teltower Kreis
nieder und vernichtete zum großen Theil die günstigen Aus
sichten auf eine gute Obsternte Begleitet von einem nur
unbedeutenden Gewitter schlugen die haselnußgroßen Eisstücke
nieder auf die grünende Flur die zarten Blätter und Blüthen
der im schönsten Frühlingsschinuck prangenden Bäume ver
mochten dem eisigen Anprall nicht zu widerstehen und wur
den zerschlagen Besonders hart wurden die Kastanien mit
genommen während der Flieder weil noch nicht ganz er
schlossen mehr Widerstand leistete Mit der Baumblüthe ist
es vollständig vorbei fast ausnahmslos sind die weißen
Blüthenblätter dem Unwetter zum Opfer geworden und die
Bäume die in der Frühe noch einen so herrlichen Anblick
gewährten stehen jetzt in ihrem mehr nüchternen Alltagskleide
da Ein Glück für den Landmann war es daß die Feld
früchte noch in ihrer Entwicklung so weit zurück waren ihnen
wenigstens hat das Unwetter allem Anschein nach wenig ge
schadet Die verhängnißvolle Wolke war in etwa 15 Minuten
vorübergezogen

Berlin Die gerichtliche Obduktion der im Hause
Cuvrhstraße 62 unter verdächtigen Nebenumständen todt
vorgefundenen 38jährigen Wiltwe Steller fand am Sonn
abend Mittag 1 Uhr durch die gerichtlichen Physici Profes
soren Wolff und Liman im Beisein des Untersuchungsrichters
im Obduktionshause statt Die Obduktion ergab daß der
Tod durch Kohlenoxydgas eingetreten sei

Kassel Die ruchlose Gefährdung von Eisenbahnzügen
durch Heranwälzen großer Steine auf die Schienen scheint
in Niederhessen nachgerade zur Epioemie geworden zu sein
Nachdem diese Büberei wiederholt aus den Linien Eschwege
Treysa und Kassel Waldkappel vorgekommen ist auch bereits
einmal eins strenge Bestrafung erfahren hat wurde die gleiche
Unthat in voriger Woche wiederum auf der Strecke Kassel
Warburg bei Hofgeismar verüit Glücklicherweise ging es
bis jetzt jedesmal ohne Unfall ab Strengste Untersuchung
ist eingeleitet auch haben die betreffenden Eisenbahn Ver
waltungen Weisungen erhalten die umfassendsten Vorsichts
maßregeln zu treffen Ein Gefangener des hiesigen Land
gerichtsgesängnisses mußte am 18 ds Nachmittags einen
kühnen Fluchtversuch mit dem Leben bezahlen Derselbe war
dem Wärter entwischt und hatte unbemerkt das Dach des
Hauses erreicht als man ihn von unten erblickte Als er

sah daß man ihn bemerkte ksetierte er an das Ende des
Daches um sich an der Kandel rasch hinabzulassen da dieses
nicht ging sprang er plötzlich aus der beträchtlichen Höhe in
die Tiefe und war eine Leiche

London 19 Mai Ein gräßlicher Unfall ereignete
sich am 18 d in denSiemens schen Gußstahlwerken
in Landore bei Swansea Bei der Jnventuraufnahme der
Stahlvorräthe stürzte plötzlich ein Hausen Stahlbarren
zusammen und verschüttete zwei Arbeiter die zu Brei zer
malmt und nach langer Arbeit als unkenntliche Leichen
hervorgezogen wurden Fünf andere Arbeiter wurden so
schwer verletzt daß an ihrem Aufkommen gezweifelt wird

sDie Hinrichtung Curleh s Der zweite
der Phönixparkmörder Daniel Curley wurde am Freitag
Morgen um 8 Uhr im Gefängnißhofe von Kilmainham
Dublin hingerichtet Curley führte selbst keinen der tät

lichen Streiche gegen Lord Cavendish und Mr Burke er
war es aber mit James Carey der den ganzen Opcra
tionsplan entwarf und die Aufstellung der Mitglieder der
Mörderbande im Phönixpark am Abend des verhänguiß
vollen 6 Mai 1882 verfügte wenn sonst den Angaben
Carey s Glauben geschenkt werden darf Als der Wahr
spruch der Geschworenen verkündigt und er gefragt wurde
was er gegen die Fällung des Todesurtheils einzuwenden
habe erklärte er Ich war ein Fenier und bleibe es bis
zu meinem letzten Athemzuge An dem Tode der im Phö
nixpark Ermordeten bin ich unschuldig so wahr mir Gott
helfe Ich sage dies aber nicht um mir Gnade zu er
betteln Ich sterbe gern weil ich weiß daß ich mein Leben
für das Vaterland lasse Gott erhalte Irland I Am
Donnerstag sah Curley seine Familie zum letzten Mal
Sein alter Vater sein Schwiegervater sein Schwager mit
dem er auf dem innigsten FreundschastSsuße stand sein
Weib und seine drei Kinder suchten ihn in der Armen
sünderzelle auf und es soll eine herzbrechende Scene gewesen
sein als er von ihnen für dieses Leben Abschied nahm
Sein Vater ein Greis von nahezu 70 Jahren legte ihm
segnend die Hände aufs Haupt und sagte Ich danke Gott
daß Du nicht zum Verräther geworden bist Ich hätte Dich
lieber mit meinen Händen umgebracht und Dir eine Kugel
durch den Kopf gejagt als Dich durch einen Verrath am
Leben erhalten zu sehen Schweig und stirb Hoch lebe
Irland Uno Curley hat geschwiegen

sEine Probe der Redlichkeit Zu Paris
starb im November des Jahres 1869 ein reicher Hagestolz
der fast sein ganzes Vermögen einem jungen ihm fast
gänzlich unbekannten Mädchen einer Näherin vermacht
hat Die Sache war so Der Verstorbene war ein
Original Um die Rechtlichkeit seiner Mitmenschen auf die
Probe zu stellen machte er oft die seltsamsten Experimente
die leider fast immer ungünstig ausfielen und ihn in seiner
schlechten Meinung bestärkten So hatte er sich einst in
einen Omnibus gesetzt und zwar auf den ersten Platz dicht
neben den Kondukteur Er vermittelte sehr bereitwillig das
Hin und Hergeben des Geldes und jedesmal wenn der
Kondukteur kleine Münzen zurückzahlte überreichte unser
Sonderling dem betreffenden Reisenden die Summe Aber
er fügte stets unbemerkt und geschickt aus seiner Tasche ein
Geldstück hinzu wie wenn sich der Kondukteur geirrt und
zu viel herausgegeben hätte und beobachtete dann seine
Leute Diese überzählten ruhig ihr Geld merkten natürlich
den Irrthum zählten noch einmal und steckten alsdann
ihren kleinen Profit schmunzelnd ein Fünfzehn Mal
wiederholte der Alte sein Kunststück und von den fünfzehn
Personen war auch nicht eine die mit dem armen Konduk
teur der täglich nur drei Francs verdiente Mitleid hatte
Erst beim sechszehnten Male rief ein junges Mäochen so
fort hastig aus Kondukteur Sie haben mir einen hal
ben Franken zu viel gegeben und gab ihn zurück Das
Gesicht des wunderlichen Mannes klärte sich auf Das
Mädchen war ärmlich aber sauber gekleidet Er ging ihr
nach verschaffte sich ihre Adresse und zog weitere Erkun
digungen ein die günstig ausgefallen sein mußten denn
das Zehn Sousstück erwarb dem redlichen Mädchen die
Erbschaft von einer halben Million

Reveste Mittheilungen
Berlin 21 Mai

Wie bereits gemeldet hat der französische Bot
schafter Baron v Courcel heute Nachmittag ein Galadiner
gegeben das auch der Kaiser mit seiner Anwesenheit
beehrte Der Kaiser nahm an der Mitte der Tafel zwi
schen der Baronin de Courcel und der Fürstin Bismarck
Platz Der Botschafter ließ sich dem Kaiser gegenüber
nieder Der Speisesaal strahlte in blendendstem Kerzen
glanze Ein prachtvolles Blumenarrangement prangte vor
dem Sitze des Kaisers Die Jardinisren waren ebenfalls
mit reichem Blumenschmuck den schönsten französischen
Rosen und weißem Flieder gefüllt Graziöse Tafelaufsätze
und Fruchtschalen bargen Erdbeeren und Obst welches der
Botschafter zu diesem Diner direkt aus dem Süden Frank
reichs hatte kommen lassen sowie echte pariser Konfitüren
Der Kaiser führte mit den Damen und Herren seiner
nächsten Umgebung eine lebhafte Konversation und hob
nach einer guten Stunde die Tafel auf woraus in den
nach dem Pariser Platz zu gelegenen Salons der Kaffee
eigenommen wurde Während der Anwesenheit des Kaisers
im Botschaftspalais wehte auf demselben die Tricolore

Wie verlautet wird die Investitur und Installa
tion des Prinzen Albrecht von Preußen zum Herrenmeister
der Balley Brandenburg des Johanniter Ordens am
26 Juni d I stattfinden Als Ort der feierlichen Cere
monie wird uns das Ordensschloß zu Sonnenburg be
zeichnet

Prinz Arnulf von Bayern ist auf der Reise nach
Moskau heute Mittag aus München hier angekommen

Der königliche Hos legt heute für die Erzherzogin
Marie Antoinette von Oesterreich und Herzog von Parma
Karl II von Bourbou die Trauer aus acht Tage und



für die Prinzessin Therese Petrowna Nomanowski Herzogin
von Leuchtenberg geborene Prinzessin von Oldenburg die
Trauer auf drei Tage an

Den Widerspruch der Nachrichten betreffs der päpst
lichen Antwort auf die letzte Note der preußischen Regierung

sucht die Germ dahin aufzuklären daß die Antwortnote
am Donnerstag fertig gestellt und ihre Uebersendung ange
ordnet war während sie immerhin erst nach Abfindung des
Telegrammes der C T C in die Hände des preußischen
Gesandten gelangt sein mag Gegenwärtig so versichert
das klerikale Blatt sei Herr v Schlözer im Besitz der
Antwort Inzwischen giebt heute die Nvrdd Allg Ztg
im Anschluß an das Telegramm wonach die päpstliche Ant
wort Herrn v Schlözer noch nicht zugegangen war diejenige
authentische Mittheilung über den Inhalt der preu
ßischen Note welche wir wiederholt als wünschenswerth
bezeichnet haben diese Inhaltsangabe lautet wie folgt

Die letzte Note der preußischen Regierung konstatirt zunächst
daß die Erfüllung der Anzeigepflicht von der Kurie im Prinzip nicht
bestritten werde die Meinungsverschiedenheit vielmehr nur in Betreff
der Priorität der beiderseitigen Konzessionen d h darüber bestehe
ob die Kurie mit der Zulassung der Anzeigepflicht oder die preußische
Regierung mit den von ihr als möglich gedachten Gegenleistungen
aus dem Gebiete der Revision den Anfang machen solle Daran
schließt sich die Ausführung daß die Regierung auf die Auzeigepflicht
nur deshalb einen hervorragenden Werth lege weil sie einmal die
Behandlung auf gleichem Fuß mit anderen Regierungen denen eine
Mitwirkung bei der Berufung katholischer Geistlichen eingeräumt sei
als eine Ehrenfrage ansehe und weil ferner eine solche Mitwirkung
die Vorbedingung für die Möglichkeit gemeinsamer Arbeit der welt
lichen und geistlichen Behörden an der Erhaltung und Befestigung
ihres Einvernehmens sei Ohne ein solches ohne den Geist freund
lichen Zusammenwirkens beider Theile würde die Anzeigepflicht einen
praktischen Werth nicht haben der Staat würde die einseitige Wah

rung seiner Autorität und des konfessionellen Friedens wirksamer
durch Repressivmaßregeln erstreben

Die königliche Regierung heißt es dann weiter wünsche nicht
aus diesen letzteren Weg gedrängt zu werden sie halte an der Hoff
nung einer Verständigung fest und sei geneigt eine solche zu erleichtern
sie sei bereit im Wege der Gesetzgebung die Zuständigkeit des Ge
richtshofes auf dem Gebiete der Anzeige zu beseitigen und auf die
Anzeigepflicht bezüglich der uichtbenefizirten Hülssgeistlichen zn ver
zichten so daß also eine vorgängige Benennung nnr stattzufinden
haben würde bei den Benefizien mit denen Seelsorge verbunden ist
Auf diesem Wege würde für die Geistlichkeit die Möglichkeit geschaffen
werden ohne Mitwirkung der Regierung dem Mangel an Seelsorgern
abzuhelfen und das ungehinderte Messelesen und Spenden der

Sakramente für alle Fälle zu sich ern indem diese Funktionen
durch nichtbenefizirte Hülfsgeistliche versehen werden könnten sobald
dieselben ohne Anzeige nur den allgemeinen gesetzlichen Erfordernissen
Jndigenat Vorbildung u s w genügten

Nach einem Hinweis auf das schon bisher bewiesene Ent
gegenkommen der Regierung bezüglich des Staatsexamens der Er
richtung von Knaben Alumnaten auf der Grundlage des gemeinen
Rechts der Eröffnung von Priester Seminaren wird schließlich die
Ueberzeugung ausgesprochen daß sich die Divergenzen beider Theile
auch in anderer Richtung geringer erweisen würden als sie schienen
wenn die Kurie die Anzeigepflicht in dem erwähnten eingeschränkten
Maße erfüllen lassen und damit den Boden praktischer Verständigung
betreten wollte Die Regierung würde dann über den Artikel 5 der
Vorlage vom Januar v I hinausgehen auf die Konstituirung eines
Widerrufsrechts verzichten und ihrem Gesetzentwurf eine für die ganze
Monarchie bestimmte Fassung geben können

Die Note beschränkt sich also keineswegs darauf Erleichterun
gen für die Sakramentespendung und die Seelsorge in Aussicht zu
stellen insbesondere schließt sie eine Revision der kirchlichen Gesetz
gebung nicht aus sondern weist wiederholt auf dieselbe hin Die
vorstehende Inhaltsangabe läßt keinen Zweifel darüber daß eine Re
vision beabsichtigt wird sobald die Anzeigepflicht innerhalb gewisser
Grenzen gestattet und daß wenn letzteres nicht geschieht die Revi
sion in einseitiger Gesetzgebung mit Hülfe des Landtages in Angriff
genommen werden solle

Nachtrag Die N A Z veröffentlicht in ihrer
neuesten Ausgabe den Wortlaut der qu Note Wegen Mangel
an Raum können wir denselben erst in der nächsten Num
mer unsers Blattes zum Abdruck bringen D Red

Telegraphische Nachrichten
Moskau 21 Mai Abends Der Herzog und die

Herzogin von Edinburg sind heute hier eingetroffen und
am Brester Bahnhof von den Großfürsten Wladimir
Michael und Nikolaus empfangen worden Der feier
liche Einzug des Kaisers und der Kaiserin ist auf morgen
Nachmittag 1 Uhr festgesetzt

London 22 Mai früh An Stelle des Marquis
of Lorne ist der Marquis of Lansdowne zum General
gouverucur von Kanada ernannt worden

Rom 22 Mai Priv Dep d Hall Tagebl
Die Antwort der Kurie auf die preußische Note ist
nunmehr an die preußische Gesandtschaft abgesandt

Kirchliche Anzeige
Zu N L Frauen Freitag den 25 Mai Vorm

9 Uhr allgemeine Beichte und Kommunion Herr Archidia
konus Pfanne

Katholische Kirche Donnerstag den 24 Mai am
hl Fronleichnamsfeste Morgens 7 Uhr Frühmesse Herr
Pfarrer Woker Vorm 9 Uhr Herr Kaplan Peter
Nachm i /s Uhr Vesper Herr Pfarrer Woker

In der Fronleichnamsoktav ist jeden Abend 7 V Uhr
Andacht

Verantwortlicher Redakteur Albert Jänich in Halle

Die Steinhauerarbeiten einschließlich Materiallieferung zum Neubau der höhe
ren Töchterschule an der Gartengasse veranschlagt zu 8876 soll im Wege der Wett
bewerbung vergeben werden

Angebote sind bis zum

4 Juni d Js Vormittags W/ Uhr
aus dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen und Zeichnungen ausliegen

Halle a/S den 22 Mai 1883 Der Stadtbaurath
gez Lohansen

Kl NA
Die Lieferung von 582 vwn gelöschten Kalk zum Neubau der höheren Töchter

schule an der Gartengasse soll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden
Angebote sind bis zum

1 Juni d Js Vormittags W Uhr
aus dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen anstiegen

Halle a/S den 22 Mai 1883 Der Stadtbaurath
gez Lohansen

Verkauf
eines Gebäudekomplexes in Hasserode bestehend

aus 3 massiven und 2 Fachw rksgebäuden
sämmtlich 2 Stock hoch Dampfkessel u Ma
schinenhaus Spferdiger und 10 15pferdiger
Hochdruckdampfmaschine 2 Dampfkessel und
einem mit einem Schuppen überbauten Keller
von 31,8 Mtr Länge u 10,3 Mtr Breite
außerdem nöthigen Hofraum eine Grund
fläche von ca 1200 jMtr umfassend im
besten baulichen Zustande und sich zur Anlage
einer Spinnerei Weberei Tuch Malz und
Chokoladenfabrik c eignend für den sehr
billigen Preis von 50,000

Außerdem können auf Wunsch noch nahe
stehende Gebäude und Grundraum abgegeben
werden Näheres bei

L LMriA
in Hasserode bei Wernigerode am Harz

5

v

Z s

MG

Täglich frische
Wiener Würstchen Echt Franks
Würstchen frische gelochte Zunge
Ausschnitt aller seinen Wurst u
Fleischwaareu frisch geräucherten
Rheinlachs ger Aal Bücklinge
Flundern sowie das größte Lager
eonservirter Früchte und Gemüse
frischen Pumpernickel empfiehlt

Villigst
gr Mrichstratze 27

Tanz Wterricht
Mein einmonatlicher Sommer Kursus

beginnt Mittwoch den 23 Mai in Frey
bergs Garten Salon Honorar 9
Privat Nuterricht zu jeder Zeit Gefällige
Anmeldungen werden entgegengenommen Park

straße 18
Tan zlehrer

Hypotheken Kapitale
jeden Betrages habe auf solide Unterlage
stets zu vergeben an Hand

Generalagent Reiche Bahnhofstraße 1
Ein swä tdsol erbietet sich zu Stunden

in Sprachen u Mathematik Offerten sub
F N in der Exped d Bl

Ein swä MI sucht Privatunterricht zu
ertheilen Off sud Ku in der Exp d Bl

Wäschen werden angenommen außer dem

Hanse Harzgaffe 12 Hof I
Pfänder auf das Leihamt werden diskret

besorgt Leipzigerstraße 2 im Hof
Mittleres Hans zu kaufen gesucht Offer

ten unter B C in der Exped d Bl
Unterhändler verbeten

Eine noch gute 2flügliche Hausthür
4 Fuß breit 7 8 Fuß hoch gesucht

Giebicheustein Bnrgstr 51

Ein Wittwer Grundbesitzer 40 Jahr alt
gesund und kräftig von angenehmem Aeußern
sucht behufs Verheirathung mit einer Jung
frau oder kinderlosen Wittwe von 28 38
Jahren mit einem Vermögen von 2 4000
Thalern in Verbindung zu treten Liebe zu
3 hübschen Kindern würde Hauptbedingung
sein Strengste Diskretion wird zugesichert
Geehrte Damen wollen ihre Adresse unter
L C 451 an Haasenstein K Vogler
Leipzig einsenden

Tüchtige Bnchhandlnngs Reisende oder
intelligente Leute welche sich dazu eignen
werden auf ein leicht verkäufliches Werk bei
hoher Proviston oder Gehalt gesucht von

A Wenzig Klosterstraße 10
Einen Anstreicher sucht

A Scholz kl Ulrichstraße 26
Einen Lehrling mit oder ohne Kostgeld

sucht Ferd Haatzengier
Gürtler und Gelbgießer gr Klausst r 26
Einen kräftigen Laufburschen von 15 NZ

17 Jahren sucht sofort
Moritz König Rathhausgasse 9

Eme tücht Verkäuferini
Imit guter Handschrift aus anständiger

I Familie suchen WHalle Fr David Söhne
Ein mit guten Zeugnissen vers ord Mäd

chen das auch waschen und plätten kann
wird 1 Juli gesucht Taubengasse 17s II

Ein ordentliches kräftiges Mädchen
gesucht gute Atteste erforderlich

Augustastratze 9d l
Ein j ord Mädchen sucht als Hausmäd

chen Dienst Zu ersr Schulgasse 3d

Ein fleißiges Dienstmädchen welches im
Kochen nicht unerfahren ist auch die Wäsche
mit besorgen kann wird sofort oder 1 Juni
gesucht Angustastraße 13 I r

Ein anständiges kräftiges Mädchen wird
als Stubenmädchen bei gutem Lohn für
bald gesucht

Näheres in der Exped d Bl
Ein nicht zu junges sauberes Mädchen für

Kinder mit nur guten Zeugnissen sucht
Amalie Rosenberg Augustastraße 5g

1 Schulm z Kinders s Brüderstr 14 I r
A Kochmamsells Köchinnen
Z Stuben Hans und ältere
g Kindermädchen Viehmädch

erhalten Stellen durch
I Kaoline Neckinger

Leipzigerstraße 6
Mädchen f Küche Haus Küchen u Kin

dermädchen finden bei höh L 1 Juni St

L r i Trödel 9Ein Mädchen in allen häusl Arb erfahr
mit guten Empfehl sucht gleich oder später
Stellung Zu ersr Kapellengasse 6 I
1 unabh Frau s Aufwart Geiststr 23 H

Zu vermiethen
und 1 Juli oder 1 Oktober zu beziehen die
herrschaftliche Bel Etage mit 9 heizbaren
Zimmern nebst Zubehör

Niemeyer stratze 14
Eine herrschaftliche Wohnnng

Beletage 5 Zimmer nebst Zubehör ist so
fort beziehbar zu vermiethen

Merseburgerstraße 39

Beletage 7 heizb Zimmer incl Salon z
Oktober u 2 Tr 5 heizb Z incl Salon mit
Gartenpr z Juli zu vermiethen Karlstr 11

Die Bel Etage des Hauses alter
Markt 12 welche früher Herr Professor Dr
Peruiee bewohnt hat bestehend aus Entrss
7 Stuben Kammern Küche nebst sonstigem
Zubehör ist sofort oder später anderweit für
400 H jährlichen Miethszins zu vermiethen
Näheres im Haus e alter Markt 12 parterre

Eine herrschaftliche Wohnung mit Garten
benutzung 550 zu vermietheu für ru
hige Leute Gernburgerstraße 15

tsine Wohnung ist sofort oder zum 1 Juli
zu vermiethen Dorolheenstraße 15

Parkbad

Wohnnng von 2 St K K Entree und
Zubehör für 85 H 1 Juli zu vermiethen

Albrechtstraße 2 I
Wohnung f 48 SA zu vermiethen Spitze 33

1 Stube für eine emz Person zu vernue
Mittelwache 1

Möbl Vtübchen mit Kamm r und Bett
an i ode r 2 Herre n billig gr Ul richstr 21

F möbl Zimmer Anhalterstr 12 p r
1 möbl Zimmer nebst Kabinet ist zu ver

miethen Henriettenstraße 9 I
W verM WiüxstrÄSso Lve

Stube f Damen sos zu bez Leipzigers 94
Kl Stube als Schläfst kl Brauhansg 6 p
Kl Stübchen als Schlafstelle Markt 18 III
Anst Schlafstelle m K gr Sandb 14 I r

Anst Schlafstellen offen gr Ulrichstr 21
Anst Schlafstelle m K Angustastr 14 p

Anst Schlafstelle offen Harzgaffe 7
Anst Schlafstelle m K Zapfenstraße 6

2 Schläfst m K gr Ulrichstr 58 Körber
Riederlagsräume zu vermiethen

gr Märkerstraße 10

1 Etage
als Geschäftslokal in guter Lage gesucht

Offerten unter A I Exped d Bl
Gesucht Parterre Wohnung von 3 4 St

und Zubehör Off G P Exped d Bl
2 kl Böcke verkauft Klansthorstr 23

2 Ziegenlämmer zu vttk gr Ulr ichstr 21

Mülledöller ReUei
Giebichenstein

Heute Mittwoch zum Gesellschaftstag
frischen Matz nnd Kaff eekuchen

PreMer s Berg7
Heute Mittwoch Tanz Kränzchen

Montags und Donnerstags Uebung

I
W Nr llaN Fassung ans einem I
V Mng verloren GegenU gute Belohnung abzugeben bei

Leipzigerstraße 103

Ein Elsenbein PMemonnaie mit Inhalt
verloren Gegen Belohnung abzugeben

Paradeplatz 1 I
K leiderärmel verloren Langegasse 1 17

Familien Nachrichten
Heute Vormittag murde meine liebe Frau

Thekla geb Kleinschmidt von einem kräfti
gen Knaben glücklich entbunden

Halle a/S den 21 Mai 1883
Cnrt Graverchorst

Havdrut
Gestern Abend 6 Uhr verschied sanft

der Organist a D unser Ehren Mn
sikvirektor

in seinem 76 Lebensjahre
Seit Stiftung der Halleschen Lieder

tafel gehörte der Entschlafene derselben
mit seltener Liebe und Treue an und
ist ununterbrochen 35 Jahre lang ihr
Dirigent in vorzüglichster und uneigen
nützigster Weise gewesen Seine außer
ordentliche musikalische Begabung sowie
sein bescheidener biederer Sinn sicherten
ihm stets allseitige Liebe und Freund
schaft Mit inniger Dankbarkeit wer
den wir sein Andenken hoch in Ehren
halten

Halle am 2 Mai 1883
Die Hallesche Liedertafel

Die Beerdigung des Organist a D
H L Thieme findet am Mittwoch dsr
23 d Nachmittags 4 Uhr vom Trauerhause
aus Rainstraße 7 Giebichenstein statt

Für den Jnferatentheil verantwortlich
M Uhltmann i Halle

Erpedition im Waisenhaus Buchdruckerei des Waisenhauses in Halle a d S
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